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Nr 117 Größte Abonnentenzahl

Halleſches Tageblatt
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
Durch die Poſt Mk 1,80 pro Quartal exklufive Beſtellgeld ur

Jnſertions Preis pro 6geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An
zeigen 30 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich nachmittags zwiſchen 5 Uhr

General
Amtliches Verordnung

Freitag 20 Mai 1904

16 Jahbrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Anzriger
Halle und den Saalkreis

sblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

T

Tägliche Auflage 40 500

Halleſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton 2c
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchaft

Alfred Gentz ch Jnferatenteil
jämtlich in Halle a S

Vedaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 46 Ühr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten

Der Krieg in Oſtaſien
Halle 19 Mai

Kaiſer Nikolaus richtete laut Meldung aus Petersburg am
Dienstag nach der Beſichtigung der Artillerieabteilungen in Bjelgorod
eine Anſprache an die Truppen in welcher er die Zuverſicht ausſprach
daß ſie im Kampfe mit einem ſtarken und tapferen Gegner den
Ruhm und die Ehre Rußlands aufrecht erhalten werden Jn Charkow
nahm der Kaiſer eine Parade ab über das 121 Penſaſche und das
13 Tambowſche JnfanterieRegiment ſowie das 1 Orenburgſche Koſaken

regiment und den Train des 10 Armeekorps er erinnerte an die früheren
Verdienſte dieſer Regimenter und gab der Hoffnung Ausdruck daß ſie
ſich des früher erworbenen Kriegsruhms würdig zeigen werden Um
4 Uhr nachmittags reiſte der Kaiſer nach Krementſchug weiter Dort
iſt er am 18 vormittags eingetroffen und wurde am Bahnhofe vom
Kommandanten des Kiewer Militärbezirks General Sukomlinow ſowie
Abordnungen des Adels des ſtädtiſchen Semſtwo der Bürger und Bauern

ſchaft empfangen die Brot und Salz überreichten Der Kaiſer nahm eine
Parade über die nach Oſtaſien abgehenden Truppen ab und reiſte um
101 Uhr unter begeiſterten Kundgebungen der Einwohnerſchaft nach Pol
tawa weiter

In London eingelaufene Spezialtelegramme aus Tokio und Tieuntſin
melden dort gehe das Gerücht umher daß zwei japaniſche Diviſionen
die Rückzugslinie der ruſſiſchen Armee nördlich von Mukden abge
ſchnitten haben General Kuropatkin ging nach Charbin während
Alexejew mit 20000 Mann in Ligojang den ſtetig fortſchreitenden
Rückzug der Ruſſen deckt Die Japaner beſetzten Tatſchikian Dem
Daily Telegraph wird aus Söul telegraphiert daß die Japaner am

Montag den Angriff auf Port Axkhyur begannen Dalny wurde
heſtig beſch oſſen und es wurden Truppen dort gelandet Aus
Tſchifu liegt folgende Meldung vor Die Japaner hatten am Montag
ein Gefecht mit der ruſſiſchen Beſatzung von Kaitſchou an der Küſte
30 km ſüdlich von Niutſchwang und vertrieben die Ruſſen von dort
Plakate mit der Unterſchrift des Generalſtabschefs der japaniſchen Armee
ſind in Niutſchwang und Umgegend angeſchlagen die die Chineſen auf
fordern Ordnung zu halten Vorräte und Transportwagen ſtellten die
Japaner Eine kleine ruſſiſche Beſatzung iſt in Niutſchwang geblieben ſie
iſt bereit bei der Annäherung des Feindes den Ort zu verlaſſen Wolle
und Oel ſind auf das Kanonenboot Siwutſch gebracht worden um das
Schiff dann in Brand zu ſetzen Reut Bur meldet aus Tokio Die
zweite Armee hat die Eiſenbahn im Norden von Port Arthur an
ünf Stellen in den Tagen zwiſchen dem 5 und 17 ds Mts unter

brochen Die Verluſte der Japaner dabei betrugen 146 Mann
Der Sonderberichterſtatter des Daily Telegraph in Niutſchwang

drahtet unterm 17 Mai Geſtern früh erſchienen die Japaner auf der
Höhe von Kaitſchau 20 Meilen ſüdöſtlich von Niutſchwang mit einer
großen Flotte von Transportſchiffen und Kriegsſchiffen Die letzteren be
zannen unverzüglich ein heftiges Bombardement gegen die Küſten
forts worauf die Truppen in Kaitſchou landeten Nachdem die Uferforts
nachmittags um 4 Uhr zum Schweigen gebracht waren zogen ſich die
Ruſſen nach Taſchitſchao zurück Heute rücken die Japaner raſch vor und
umgehen Taſchitſchao und Niutſchwang

Die Haltung der Chineſen macht den Ruſſen nach wie vor Sorge
Amtliche Meldungen aus Liaojang beziffern die Zahl der Truppen des
chineſiſchen Generals Ma auf genau 13000 Ma verfügt über vierzig
Geſchütze Dies und die Pekinger Meldung auf kaiſerlichen Befehl ſei
die geſamte chineſiſche Flotte mobiliſiert worden verſtärkt die Beſorgniſſe

die man in Petersburg bezüglich der Neutralität Chinas hegt Die
japanfreundlichen Mächte ſtellen die Berechtigung dieſer ruſſiſchen Beſorg
niſſe nach wie vor in Abrede Laffans Bureau meldet nämlich Die
Vereinigten Staaten und Großbritannien richteten an Rußland
in Erwiderung auf deſſen diplomatiſche Bemerkungen über kriegeriſche
Neigungen Chinas Noten worin ſie der Erwartung Ausdruck
geben Rußland werde die Neutralität der chineſiſchen Mandſchurei
achten Die Union und England ſetzen alſo voraus daß China
neutral bleibt und ſcheinen den Ruſſen die Abſicht zu unterſtellen es ver
breite die Gerüchte von Chinas kriegeriſchen Neigungen nur um ſelbſt die

Neutralität Chinas im gegebenen Moment mit einem Schein von Recht
mißachten zu dürfen China ſelbſt beteuert ſeine Loyalität Aus Peking
meldet das Laffan Bureau Die japaniſche Regierung hat durch ihren
hieſigen Geſandten an den Präſidenten des Auswärtigen Amtes Prinzen

Tſching eine Anfrage über die Erhaltung der Neutralität Chinas richten
laſſen Prinz Tſching antwortete China könne und werde ſtrenge Neu
tralität bewahren und alle Mächte würden entſprechend benachrichtigt
werden Der Prinz hat allen Vizekönigen und Gonverneuren befohlen
Bekanntmachungen zu erlaſſen in denen Beobachtung der Neutralität
befohlen wird und verſprochen den Thron in einer Denkſchrift zu erſuchen
ein neues Dekret über dieſen Gegenſtand zu veröffentlichen
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Berlin 18 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer begah ſich
vormittag von der Wildparkſtatjon nach dem Aruillerieſchießplatz

Kummersdorf Von Kummersdorf fuhr der Kaiſer nach Berlin und be
ſuchte hier nachmittags um 21 Uhr mit der Kaiſerin die Große Berliner
Kunſtausſtellung im Landesausſtellungspark Der Kaiſer und die Kaiſerin
werden mit den kaiſerlichen Kindern am 11 Juli d J auf Schloß
Wilhelmshöhe bei Kaſſel eintreffen um dort einen mehrwöchigen Sommer
aufenthalt zu nehmen

Zur Befeſtigung des Dreibundes überſchreibt die Magd
Zig nachſtehende Meldung aus Rom Jn Hofkreiſen wird beſtätigt
daß der König im September den Kaiſer Wilhelm in Potsdam be
ſuchen werde Genanntes Blatt fügt hinzu Die Pariſer Patrie gibt
dieſer noch der Beſtätigung bedürftigen Nachricht ſoſort ein ſenſationelles
Gepräge indem ſie ſagt daß nach ihrem Spezialberichterſtatter auch Kaiſer
Franz Joſeph an der Zuſammenkunſt teilnehmen werde Sie wittert
ſofort eine Maßnahme des deutſchen Kaiſers der den angeblich gelockerten
Dreibund wieder befeſtigen wolle

Die Erbgroßherzogin Pauline von Sachſen Weimar
die Mutter des regierenden Großherzogs Wilhelm Ernſt von Sachſen
war am 25 Juli 1852 in Stuttgart geboren und vermählte ſich am
26 Auguſt 1873 mit dem Erbgroßherzog Karl Auguſt von Sachſen
welcher ihr am 20 November 1894 im Tode vorausging Aus Wei
mar wird unterm 18 gemeldet Jnfolge des Ablebens der verwitweten
Erbgroßherzogin haben die meiſten öffentlichen Gebäude halbmaſt geflaggt
Das großherzogliche Hoftheater bleibt bis auf weiteres geſchloſſen Der
Großherzog und die Großherzogin die ſich zurzeit in Heinrichau Schleſien
aufhalten kommen heute abend hier an Die Beiſetzung erfolgt voraus
ſichtlich Sonnabend nachmittag in der Fürſtengruft

Unter der Spitzmarke Dr Spahn ein kommender
Mann ſchreibt uns unſer parlamentariſcher Mitarbeiter unterm 18 Mai
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An dem Gerücht der preußiſche Juſtizminiſter Schönſtedt werde aus
dem Amte ſcheiden iſt nichts neues denn Herrn Schönſtedt wurde ſchon
mehrfach Sehnſucht nach dem Privatleben nachgeſagt Feſtgeſtellt ſei des
halb lediglich daß der Miniſter obwohl er die Schwelle des bibliſchen
Alters überſchritten hat körperlich und geiſtig ſich vollkommen friſch fühlt
Jntereſſant iſt aber daß man in politiſchen Kreiſen bereits eine be
ſtimmte Perſönlichkeit als für die zukünftige Leitung des preußiſchen Juſtiz
miniſteriums in Betracht kommend im Auge hat Es iſt dies kein anderer
als der Zentrumsführer Dr Spahn zur Zeit Reichsgerichtsrat
in Leipzig dem dergeſtalt eine Belohnung für die der Regierung geleiſteten
wertvollen politiſchen Dienſte ſignaliſiert wird Wenn Herr Möller
preußziſcher Handelsminiſter geworden iſt warum ſollte Herrn Spahn das
Juſtizportefeuille verſagt bleiben Auch wir glauben nicht daß der
Reichsgerichtsrat die letzte Staffel im Berufsleben Dr Spahns darſtellt

ſind aber der Meinung daß die Regierung für die nächſte Reichstags
ſeſſion mit den Handelsverträgen und der Militärvorlage den viel
gewandten Herrn Spahn noch an der Spitze der Zentrumsfraktion ſehen
möchte Dann erſt dürfte Herr Spahn für die Exzellenz reif ſein

Für einen ſpäteren Truppentransport nach Deutſch
Südweſtafrika ſind von der Reichsregierung die Lloyddampfer Schles

und Aachen gechartert worden Die Schiffe welche auch eine Anzahl
Pferde mitnehmen ſollen liegen zurzeit in Bremerhaven wo zunächſt
Pferdeſtälle eingebaut werden Sie werden Anfang Juni in Hamburg
eintreffen um dort die Truppen und Pferde an Bord zu nehmen Jhre
Ausreiſe nach Swakopmund wird vorausſichtlich am 7 Juni erfolgen

er gleichfalls r c b techarterte Hamburger Vampt 7 r 9

wig

C er Palatia wird mit einemTransport von 39 Offizieren und 670 Mann ſowie etwa 900 Pferden
am 17 Juni von Hamburg aus in See gehen

Die Kaiſerliche Jacht Hohenzollern welche am 12 Mai
vom Mittelmeer nach Kiel zurückgekehrt iſt und ſoſort in das Trockendock
einlief wird jetzt für die nächſte Reiſe in Stand geſetzt Sie wird dem
Kaiſer zunächſt bei den Regatten Dover Helgoland und Curxhaven 18
und 21 Juni zur Verfügung ſtehen und dann zur Kieler Woche 22 Jun
bis 1 Juli durch den Kaiſer Wilhelms Kanal nach Kiel zurückkehren
Anfang Juli wird ſie die norwegiſchen Gewäſſer wie in den Vorjahren
beſuchen

Die Tätigkeit der Zentralpolizeiſtelle zur Bekämpfung
des internationalen Mädchenhandels in Berlin deren Wirkſamkeit ſich
bisher nur auf Preußen erſtreckte iſt nachdem ſämtliche außerpreußiſchen
Bundesregierungen und der Statthalter in ElſaßLothringen ſich
hiermit einverſtanden erklärt haben jetzt auf das ganze Reich ausgedehn
worden Hierdurch wird erreicht daß alle in Deutſchland zur Kenntni
der Behörden gelangten Fälle vom Mädchenhandel der Zentralpolizeiſtell
mitgeteilt werden

Die Leipziger Ortskrankenkaſſe gibt den Kampf gegen die
Leipziger Aerzte noch nicht auf Bekanntlich hatte die letzte Verfügung
der Kreishauptmannſchaft den Mitgliedern der Ortskrankenkaſſe die Wahl
unter ſämtlichen Leipziger Aerzten bis zur Höchſtzahl 375 gelaſſen
Jetzt hat das unter der des ſozialdemokratiſchen S

von

Leitung des Stadtnernr allen der arbeit V 2 F53 e 3verord neten Pollender arbeitende tonskomitee für Aerzte achen mit
1 M t der rn a Ar tliß zanderen Worten der Kaſſenvor kand eine Arztliſte aufgeſtellt welche di

Namen von nur 139 Aerzten enthält Dieſe ſetzen ſich zuſammen aus
80 bisherigen Diſtriktsärzten und nur 59 bisherigen Kaſſenärzten Es
werden alſo 171 Kaſſenärzte boykottiert Es fragt ſich nun ob
ſämtliche Kaſſenmitglieder auf dieſem Wege ob nachfolgen werden und
Wiedereinführung der Familienbehandlung dann kommen 350000 Per
ſonen in Betracht die oberſte Aufſichtsbehörde die Aerztezahl 139 als
genügend erachtet woran wohl ſtark zu zweifeln iſt Das Aktionskomitee
ſucht die Sache ſo darzuſtellen als ob man das zur Verfügung ſtehende
Pauſchalhonorar nicht auf 300 ſondern nur auf 59 Kaſſenärzte verteilen
wolle damit dieſe wenigſtens zufrieden geſtellt würden Verteile ſich da
gegen das Pauſchalhonorar auf die geſamte Anzahl ſo käme auf jeden
Arzt ein ſo geringer Bruchteil daß die Kaſſe auf neue erhöhte Honorar
forderungen der Aerzte gefaßt ſein müſſe Die T bemerkt dazu
Dieſe Vorſorglichkeit iſt verdächtig übereilt wartet die Kaſſe
nicht lieber bis die Aerzte tatſächlich ein höheres Pauſchale beanſpruchen
um dann eine Verminderung der Aerztezahl zu beantr nenttugen

Warum

Martinas Hochzeit
Roman von Konſtantin Harro

Fortſetzung Nachdruck verboten
Oder iſt es mehr als Traubenblut iſt es der Wundertrank der

Liebe der kühlt und zugleich in Glut verſetzt Ruhe in die Seele
gießt und wilden Taumel der die Erhabenheit der Götter dem
Sterblichen verleiht und im ſelben Augenblick hinabzieht zu
Höllengeiſtern

Ach was ſchreibe ich hier nieder Was verwirrt mir den
Sinn ſchon monatelang und läßt mich heute jauchzen morgen
weinen zwingt mich die Zeit fortzuwünſchen ſie die entfliehende
wieder herbeizuſehnen Jch kenne mich nicht mehr Jch bin
vie Unruhe ſelbſt Warum Weil ich liebe Vom Morgen
vis zum Abend in vielen Nachtſtunden gehen meine Gedanken
hin zu Hans Eugen der kaum meinen Namen kennt der
wenn es hoch kommt mich bemitleidet weil ich an eine
reiche Tafel geladen war und das Schickſal den Gaſtgeber ab
rief ehe es zum üppigen Mahle ging Jch glaube gar
ich gräme mich daß ich nicht die Frau des ungeliebten Mannes
geworden bin Am Ende hätte ich mich ganz gerne verkauft
Ach mein Tagebuch Dir gegenüber will ich ja ehrlich ſein
Schwer iſt es hier zu leben in Pfung ſeit mir roſige Schleier
nicht mehr die Sorgengeiſter in lachende Kobolde wandeln
Wie alt iſt der Vater geworden und wie verhärmt blickt die
Mutter wenn ſie ſich nicht hinter Kälte und Strenge verſchanzt
Wie Schuld liegt es auf mir Jch bin überflüſſig Jch habe
auch nichts zu tun Julie hat der Mutter noch mehr Arbeit
abgenommen Glaubt ſie den Ruin des Hauſes aufhalten zu
können mit raſtloſer Tätigkeit Manchmal denke ich mir Julie
könnte eine unglückliche Liebe haben Oder ſollte ihr Konrad
Sterzenthal teuer geweſen ſein Aber die Schweſter bleibt doch
fort und fort die gleichmäßig Ruhige Sanfte und iſt es nicht
gerade der Frieden auf ihrem ſtillen Blumengeſicht der mich
reizt verwirrt und quält Jch bin jetzt wirklich manchmal recht
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häßlich zu Julie ach ich glaube ich bin zu allen hier im
Hauſe nicht nett Jn mir iſt ein rieſengroßes Mißtrauen Und
gewiß wenn ſie von Haus Eugen ſprechen dann iſt ihr
Schweigen beredter als ihre Worte Mama konnte den flotten
lebensluſtigen Offizier mit den ſchwermütigen Augen allerdings
nie recht leiden ſeit er zwiſchen mich und die Herrſchaft Sterzen
thal getreten haßt ſie ihn wohl Und das Furchtbare Der
Verdacht Hegt ſie ihn noch in ſich und läßt ihn wachſen und
ſammelt ſie hier und dort was ihm Nahrung zuführt Ach
da bin ich nun mit meinen Gedanken wieder bei Hans Eugen
Und ich habe doch Dich mein liebes Tagebuch nicht anrühren
mögen weil ich glaubte vergeſſen zu können was ich nicht
niederſchrieb Nun aber will ich wieder beichten Möglich
daß mir ſo leicht ums Herz wird Dieſe Angſt ach dieſe Angſt
Hätte ich den unglückſeligen Zettel nur niemals abßgeſchickt
Er zu allererſt darf wiſſen daß ich ihn liebe Nun dieſe

kindiſche unüberlegte Handlung die mich vor ihm lächerlich
macht wenn ſie mich nicht gar aufdringlich erſcheinen läßt O
mein Gott das verhüte das uur verhüte Jch ſpüre
einen Druck auf der Bruſt der mir den Atem nimmt Es
ſteht immer jemand hinter mir Kommen die Poſtſachen ſo
ſchrecke ich zuſammen wird Beſuch gemeldet ſo weiß ich nicht
ſoll ich fliehen ſoll ich bleiben Jch ſitze bei den albernen
fremden Leuten ich horche auf damit mir kein Wort ihrer
Unterhaltung entgeht Wenn eine kleine Schuld das Gewiſſen
ſo behaftet wie kann man leben mit einem Verbrechen auf der
Seele Herr Gott verdächtige ich nun auch Niemals
niemals Aber es wurmt daß es Menſchen gibt die ſich nicht
ſcheuen vor der Verleumdnng Ein pomphafter Leichenzug war
s der zur Gruft in Sterzenthal wallte Konrad Sterzenthal

Boddin iſt im Waldſee verunglückt Jm Gewitterſturm wollte
er die Schutzhütte auf dem Jnſelchen im Waſſer erreichen
das Brett das hinführte iſt morſch geweſen Konrad war kein
Schwimmer Der See iſt tief das Unwetter überbrüllte jeden
Hilferuf

Es iſt alles ſo natürlich Und doch Sie wiſſen es ja
daß die Vettern nicht zuſammen ſtimmten daß Hans Eugen
den Dienſt hätte quittieren müſſen wenn Hilfe nicht zuſprang
Und am Tage des Unglücks hatte er gebeten um
beten Die Leute ſagen er ſei abſchlägig beſchieden
Woher kam ihnen dieſe K
Plauderer Und ſein ſchönes
beweglich geworden ſeit j
der Beerdigung die
Blicke vieler geſpannt
vornehmer Gehaltenheit
gebot Eine unerſchü
Tun Aber in ſeinen A

Geſicht iſt
J rJch tonnt

laſſen
hm hingen fiel es nicht

er die Honneurs die
Hofe

el

kennzeichnete
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gen war mehr als Schwermut glomm
ein Feuer das ſchmerzte den der es gewahrte den der es litt
Was kränkte ihn wohl mehr Die gemeine Geſinnung der
Menſchen denen er nie etwas zuleide getan oder der Treu

e des Vetters zuſammenbruch Mizis der beinahe mit dem Tode
fiel Mizi hätte zwar nicht Majoratsherrin auf Sterzenthal
Boddin wohl aber die Gemahlin des reichen Hans Eugen von
Sterzenthal werden können Denn Konrads Gruben ſind nicht
Majorat und das rechtskräftige Teſtament des Verſtorbenen
macht außer reichlichen Legaten Hans Eugen zum alleinigen
Erben Tante Angesloh ſoll geraſt haben Sie hat Tage
lang Bankier Krahnich nicht fehen mögen Mizi weiß ihre
Gefühle vortrefflich zu verſchleiern Sie iſt eine glückliche Braut
Sie lacht ſie tollt ſie tanzt ſie wirft Krahnichs Geld förmlich
auf die Straße Jch ſehe ſie ſelten Einmal aber traf ich ſie
todblaß im Geſicht mit müden überwachten Augen merkteSle

ſwidaß ich ſie bemitleide und ein ſonderbares Lächeln ſpielte um
Mund und Augen Sie küßte mich ſie ſagte zärtlich Meine
arme Marting nimm es nicht zu ſchwer

Da war ich plötzlich die Bejammernswerte geworden Was
meinte ſie O ich weiß ſie iſt Braut und wird bald Gold in
Hülle und Fülle haben Jch aber gehe leer aus und bin viel
leicht mehr als das Geſpött der Gegend flickenwo n 9 iVen pfungs

c



Deile FreitagWegen Majeſtätsbeleidigung iſt nach dem Elſäſſer ein
Soldat des 112 Regiments verurteilt worden Als kürzlich der Kaiſer
an Mülhauſen vorüberfuhr ließ der Kommandeur eines Bataillons des
Regiments auf dem Exerzierplatze vor dem vorüberſauſenden Hofzuge
das Gewehr präſentieren Ein Soldat machte darüber eine Be
merkung die von einem Sergeanten gemeldet und als Mafeſtätsbeleidigung
durch Ausſtoßung des Mannes aus dem Heere und durch Verhängung
von 7 Jahren Zuchthaus geahndet wurde

Frankreich
Zur Proteſtnote des Vatikans

Paris 18 Mai Jn den Kammergängen verlautet daß die Ver
öffentlichung des Wortlautes der päpſtlichen Proteſtnote gegen
Loubets Romreiſe die einer förmlichen Kriegserklärung des Vatikans
gleichkommt ſchwere Folgen haben wird Falls die Republik keine
Genugtuung erhalte etwa durch die Entlaſſung Merry Delvals dürfte
der Abbruch aller diplomatiſchen Beziehungen vielleicht ſogar die
Kündigung des Konkordats erfolgen Von allen Blättern ſucht
nur der Gaulois den Papſt zu entſchuldigen und das Echo
de Paris zieht ſich aus der Affäre indem es die Veröffentlichung des
Textes durch Jaurès als ein niedriges Manöver zur Befeſtigung der
Situation des Kabinetts Combes hinſtellt Die radikal ſozialiſtiſche
Lanterne ſchreibt Aus einer Umfrage die wir bei einer Anzahl

radikaler und ſozialiſtiſcher Deputierter veranſtaltet haben geht hervor daß
alle Republikaner der Meinung ſind die aggreſſive Manifeſtation
Sartos ſo nennt das Blatt ſtets Pius erfordere die ſofortige
Abberufung unſeres Geſandten beim Vatikan

e eGroßbritannien
Rußland und Deutſchland

Der Petersburger Spezialberichterſtatter des Daily Telegraph erfährt
wie die Köln Ztg meldet daß die Beziehungen zwiſchen Ruß
land und Deutſchland gegenwärtig herzlicher als zu irgend
einer Zeit ſeit Abſchluß des franzöſiſchruſſiſchen Bündniſſes ſeien Das
erſte Ergebnis dieſer Freundſchaft ſei das Verſchwinden der bisherigen
Hinderniſſe für einen Handelsvertrag als Gegenleiſtung für Deutſch
lands Dienſte in den letzten ſechs Monaten und für weitere zugeſagte
Freundſchaftsbeweiſe Jn der nächſten Zukunft werde der Handelsvertrag
auf Grundlage Bülowſcher Vorſchläge zuſtande kommen Es
ſchwebten aber außerdem Verhandlungen um zu einer allgemeinen
Verſtändigung bezüglich der politiſchen Intereſſen beider Länder zu ge
langen auch in bezug auf Oſtaſien wo dank Deutſchlands an
getragener Mitwirkung Rußlands Stellung viel weniger Veränderungen
erfahren dürfte als zu erwarten ſtünden wenn Rußland die deutſche
Unterſtützung entbehren müßte Obſchon ein derartiges deutſch ruſſi
ſches Abkommen von vielen Seiten gute Aufnahme erfahren ſeien doch
ſogar auch Mitglieder der Regierung entſchieden gegen jedes Zu
ſammengehen mit Deutſchland welches ihnen nach den Erfahrungen an
mehreren Orten noch vielmehr gefährlich erſcheine als England

Aus der Amgebung
W Eisleben 19 Mai Tödlich verunglückt Auf dem Hermann

ſchachte bei Helfta iſt geſtern in der Mittagsſchicht der Häuer Wilhelm
Hampel aus Eisleben durch verſpätete Expéoſion eines Sprengſchuſſes
tödlich verletzt worden Der neben ihm ſtehende Schlepper Otto
Kaufmann hat auch eine Verletzung erlitten

Weißfzenfels 19 Mai Ernennung Der bisherige Seminar
direktor Friedrich v Werder hierſelbſt iſt zum Regierungs und Schulrat
ernannt und iſt der Regierung in Magdeburg überwieſen worden

Hohenmölſen 18 Mai Ein ſchrecklicher Unglücksfall er
eignete ſich in der Wäſcherollkammer des Schloſſermeiſters Götze hier Die
verehelichte Müller geb Schuſter war daſelbſt mit Wäſcherollen beſchäſtigt
als ihre vierjährige Schweſter ſich unbemerkt in die Kammer ſchlich und
ſich ſeitwärts der Rolle verſteckte Während des Drehens ging die Rolle
plötzlich nicht mehr weiter und als die Müller nach der Urſache forſchte
gewahrte ſie mit Schrecken daß das Kind mit dem Kopfe zwiſchen Wand
und Rolle eingeklemmt war und bei dem Zurückdrehen der Rolle ſofort
zu Boden fiel Der herbeigerufene Arzt vermutet einen Schädelbruch und
es iſt fraglich ob das Kind mit dem Leben davonkommt

Ummendorf 18 Mai Blißſchlag Bei einem ſchweren Ge
witter das geſtern abend gegen 9 Uhr über unſer Dorf zog traf der Blitz
das Gehöft des Gutsbeſitzers Franz Wedemeyer Jm Nu ſtanden die
hohen Gebäude von denen die Scheunen vollſtändig mit Stroh gefüllt
waren in Flammen und brannten in kurzer Zeit vollſtändig nieder Den
Feuerwehren gelang es mit allergrößter Anſtrengung die ſehr ſchwer be
drohten Nachbargrundſtücke zu ſichern obwohl die furchtbare Glut und
der herrſchende Weſtſturm der die brennenden Strohbündel über das Dorf
trieb das Rettungswerk faſt unmöglich erſcheinen ließ

Cöthen 18 Mai Erſchoſſen hat ſich in voriger Nacht ein in
Chemnitz in Garniſon ſtehender Militärmuſiker welcher ſich beſuchsweiſe
hier aufhielt Derſelbe hatte mit der Tochter eines hieſigen Einwohners
ein Liebesverhältnis das anſcheinend in der letzten Zeit etwas gelockert
war um dasſelbe wieder feſter zu knüpfen war er hergekommen hatte
aber wahrſcheinlich keinen Erfolg und erſchoß ſich dann in der Wohnung
ſeiner Braut

S Neuftaßfurt 19 Mai Verunglückt Die Bergleute Kluge
und Donath wurden heute während der Arbeit durch Pulvergaſe ge ötet
Die Verunglückten hinterlaſſen zahlreiche Familien

Heiligenſtadt 18 Mai Aus dem Zuge geſtürzt Zwiſchen
den Stationen Oberrieden und Werleshauſen ſtürzte geſtern vormittag der
Schaffner Könnecke aus dem Perſonenzuge und erlitt einen Schädel
bruch Er wurde nach Göttingen in die Klinik gebracht

Mühlhauſen i Th 18 Mai Maurerſtreik Nach einer
Verſammlung der Maurergeſellen am Sonnabend in der ein Maurer
Schenk aus Erfurt ſprach wurde beſchloſſen in den Ausſtand zu treten
Seit vorgeſtern früh ruht auf mehreren Bauten die Arbeit Einige Unter
nehmer haben eine Zulage von 2 Pf für die Stunde ſchon von jetzt an
gewährt während die Jnnungsmeiſter dieſe Zulage erſt vom 1 Juli
gewähren wollen Nunmehr verharren die Geſellen auf ihren urſprüng
lichen Forderungen Sofortige Lohnzulage von 2 Pf für alle Geſellen
und Verkürzung der Arbeitszeit um eine halbe Stunde

Burg 18 Mai Selbſtmord eines Soldaten Auf dem
Grundſtück des Gutsbeſitzers Auguſt Behr in Parchau bemerkte der Sohn
des Beſitzers heute morgen einen Soldaten von einem magdeburgiſchen
Jnfanterieregiment Obwohl dieſer inſtändigſt bat ihn nicht zu verraten
teilte der Sohn die Anweſenheit des Deſerteurs ſeinem Vater mit der das
Gehöft umſtellen ließ Als der Soldat dies bemerkte lief er in die Scheune
ſteckie ſie in Brand und entfloh Von berittenen Männern verfolgt ſtürzte
er ſich in den Parchauer See und ertrank Durch das Feuer wurden die
Scheune und ein Stall eingeäſchert weiterer Schaden wurde durch das
tatkräftige Eingreifen der Ortsfeuerwehr verhütet Wer der Selbſtmörder
war iſt noch nicht feſtgeſtellt Man vermutet daß es ein Stallſchwerzer
iſt der im vorigen Jahre bei einem Landwirt in Parchau in Stellung war

Lokales
Der Nachdruck unſerer Originab Sokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 19 Mai
Ernennung Der bisherige Hilfsbibliothekar an der Univerſitäts

bibliothek in Münſter Dr Conrad iſt zum Bibliothekar an der Univerſitäts
bibliothek in Halle a/S ernannt worden

Von der Univerſität Am Sonnabend mittags 12 Uhr wird
Herr Gerichts Referendar Hugo Sandheim aus Jnſterburg in der Aula
der hieſigen Univerſität zur Erlangung der Doktorwürde ſeine Jnaugural
Diſſertation Die unbefugte Offenbarung von Privatgeheimniſſen nach
S 300 Str G zugleich mit den angehängten Theſen öffentlich ver
teidigen

Zum Fernſprechverkehr mit Halle und Ammendorf Radewell
ſind zugelaſſen Veckerhagen Kreis Hofgeismar und Heſſiſch Lichtenau
ausgenommen an Werktagen von 9 bis 12 vormittags und 3 bis 7 Uhr
nachmittags Gebühr 1 Mk Der Fernſprechverkehr zwiſchen Schwitters
dorf und Buttelſtedt iſt eröffnet worden Die Sprechgebühr beträgt 50 Pfg

Bei der Verſendung von Pfingſtgrüßen iſt zu beachten daß
die Widmungen wie ſie auf Weihnachts und Neufahrskarten hinzugefügt
werden können bei Pfingſtkarten nicht zuläſſig ſind ſofern ſie gegen die
Druckſachentaxe befördert werden ſollen Gemeint ſind Zuſätze wie Herrn
N zur freundlichen Erinnerung Dagegen können auf gedruckten Viſiten
karten mit höchſtens 5 Worten oder mit den üblichen Anfangsbuchſtaben
wie p oder u G z Glückwünſche Dankſagungen oder andere
Höflichkeitsformen hinzugefügt werden

Der Verband mitteldentſcher Handelskammern hält ſeine
nächſte Tagung auf Einladung der Handelskammer Potsdam in Berlin
in der Zeit vom 26 bis 28 Mai ab Die Tagesordnung iſt reich be
dacht u a auch mit der Frage der praktiſchen Erziehung und Ausbildung
des kaufmänniſchen Nachwuchſes Fragen die einer eingehenden Prüfung
bedürfen

Halleſcher Lehrerverein Jn der letzten Monatsverſammlung
gaben die Herren Bernau und Müller Referate über die neueſten Lehr
bücher der Botanik von Profeſſor Dr Schmeil und Dr Smalian Beide
Referenten ſprachen ſich lobend über die erſchienenen Werke aus Herr
Mittelſchullehrer Müller rühmte dem Lehrbuch der Botanik von Dr Schmeil
nach daß es der Verfaſſer vortrefflich verſtanden hat die diologiſchen Tat
ſachen die auf Grund von Beobachtung und Verſuch gewonnen werden
in den Vordergrund zu rücken Jmmer ſind die Pflanzen als lebende
Weſen dargeſtellt Die Syſtematik hat Dr Schmeil beſchränkt aber nicht
vernachläſſigt Ueberall iſt die Einteilung der Pflanzen planmäßig aus
ihrem Bau abgeleitet Gleichfalls auf das Notwendigſte beſchränkt iſt die
Terminologie und Phyfiologie der Gewächſe im Zuſammenhange Alle
Tatſachen die bei den Einzelbetrachtungen gewonnen wurden werden hier
verarbeitet Nur ſo kann ein auf lebendiger Anſchauung begründetes Bil
des Pflanzenlebens entſtehen Behilflich iſt auch das ſo klar und einfach
redende Experiment Ein wertvoller Beſtandteil des Dr Schmeilſchen
Werkes ſind die künſtleriſch hergeſtellten Abbildungen Ein großer Vorteil
im Vergleich zu der vorzüglichen Ausſtattung des Werkes iſt der geringe
Preis von 4,80 Mk Dieſer großen Aufgabe hat Dr Schmeil einen Leit
faden der Botanik für 3,20 Mk und einen Grundriß zu 1 Mk folgen
laſſen Die Anzahl der Objekte iſt hier auf wenige typiſche Formen be
ſchränkt Hat der Schüler an Wenigem biologiſch denken gelernt ſo wird
er auch ſelbſtändig alle anderen Formen nur nuter dieſem Geſichtspunkt
betrachten Der Lehrer braucht nicht viel Worte zu machen ſondern führt
den Schüler nur hinaus und ſtellt ihm die Pflanze perſönlich vor Um
die Art der Schmeilſchen Darſtellung vor Augen zu führen gab der
Referent eine Probe aus dem Lehrbuch an der Roßkaſtanie Die
ſtrenge Gliederung erleichtert die Orientierung und zeigt uns den erfahrenen
praktiſchen Pädagogen Daß Dr Schmeil mit ſeinen Anſichten auf dem
rechten Wege iſt dafür zeugt die warme Anerkennung ſeiner Werke Nicht
nur Titel Ehren und klingenden Lohn haben ſie ihrem Verfaſſer gebracht
ſondern was viel mehr iſt ſie haben Gutes geſtiftet in Schule und
Haus Sie machen dem Lehrer die Arbeit leicht ſie öffnen der Jugend
Sinn und Herz für das Verſtändnis und die Schönheit der Natur Sie
führen alle die Kleinen und Großen zum ewig friſchen Quell der Natur
Herr Seminarlehrer Bernau referierte über Dr Smalianus Lehrbuch der
Botanik das im Sommer 1903 wenige Monate nach dem Erſcheinen der
Dr Schmeil ſchen Zoologie erſchienen iſt Dr Smalians Lehrbuch
nimmt in der Lehrbücher Litteratur inſofern eine eigene Stellung ein als
es keine Flora keine Pflanzen Anatomie auch keine Phyfiologie iſt ſondern
vielmehr eine Vereinigung aller dieſer Gebiete Es zerfällt in zwei Haupt

weerneral Anzeiger für alle unv den aaitreis 20 Mai r 117
teile einen ſyneman ſchen und einen anatomtiſch phyſtologiſchen Teil
außerdem einen kleinen Anhang der Anleitung zu Verfuchen und Her
ſtellung von mikroskopiſchen Präparaten gibt Der ſyſtematiſche Teil be
handelt auf ca 500 Seiten die Blütenpflanzen und auf etwa 50 Seiten
die blütenloſen ebenſo nimmt der anatomphyſiologiſche Teil ca 50 Seiten
ein Jm ſpyſtematiſchen Teile werden ſämtliche einheimiſche Pflanzen
familien abgehandelt und außerdem diejenigen ausländiſchen die wichtige
Kultur Gartenpflanzen oder biologiſch intereſſante Gewächſe be
handeln Aus jeder Familie wird mindeſtens eine Pflanze ein
gehend und möglichſt alleitig behandelt die übrigen vergleichsweiſe
kurz angeführt Die Beſchreibung ſchildert zunächſt die Pflanze
in ihrem Milieu und behandelt bei dieſer Gelegenheit wichtige Pflanzeu
genoſſenſchaften wie Wald Wieſe Moor Sumpf Die Beſchreibung folgt
dem natürlichen Entwicklungsgange der Pflanze alſo Wurzel Stengel
Blätter uſw Ueberall iſt der kauſale Zuſammenhang zwiſchen Bau und
Lebens bedingungen der Pflanzen ſtark in den Vordergrund gerückt Nutzen
und Bedeutung für den Menſchen und im Haushalt der Natur hervor
gehoben Neben der Biologie kommen aber auch die Morphologie und
die Grundzüge der Syſtematik zu ihrem vollen Rechte Stellen wir
einen Vergleich an zwiſchen beiden Lehrbüchern ſo zeigt ſich in ihnen das
gleiche Prinzip nämlich die biologiſche Darſtellung der Pflanze Beide
beſchränken die Terminologie durch die die Beſchreibungen oft ſo trocken
werden auf das notwendigſte Beide Autoren ſind auch darin einig daß
die Morphologie nicht vernachläſſigt werden darf denn Biologie ohne das
Tatſächliche und ohne Anſchauung artet aus in leeres Geſchwätz Beide
Werke unterſcheiden ſich hinſichtlich ihres Umfanges Dr Smalian hat
alles nur einigermaßen Wiſſenswerte zuſammengetragen Dr Schmeil
hat das für die Schule wertvolle ausgewählt Er hat den Stoff methodiſch
bearbeitet Dr Smalians Werk iſt eine Materialſammlung die Methode
überläßt er dem Lehrer

Die hieſigen Standesämter ſind zur Annahme von Todes
anzeigen am Montag den 23 Mai 32 Pfingſtfeiertag vormittags von
10 bis 11 Uhr geöffnet

Beſitzwechſel Das der Frau verwitweten Fabrikbeſitzer Zimmer
mann gehörige Bauterrain an der Dieskauerſtraße iſt in den Beſitz der
Herren Bankiers Peckolt und Raake übergegangen

Hundeausſtellung Der definitive Meldeſchluß iſt bis zum
23 Mai verlängert worden Die bereits zahlreich eingelaufenen Meldungen
aus allen Gauen Deutſchlands Oeſtreichs und der Schweiz ſichern eine
Beſchickung welche zu der Annahme berechtigt daß die Halleſche Aus
ſtellung eine der größten Mitteldeutſchlands wird Alle Anfragen erledigt
die Geſchäftsſtelle z H des Herrn Gotthold Hendel Halle a Morigz
zwinger 16t Der Königl rumäniſche Zirkus Cäſar Sidoli traf heute
morgen mittels Sonderzuges hier ein nachdem ſchon vor einigen Tagen
mit den Vorarbeiten und dem Aufbauen der für das große Pferdematerial
benötigten Stallungen begonnen iſt Die Eröffnungs Vorſtellung findet
bereits heute Donnerstag ſtatt Näheres iſt aus dem Jnſerate zu
erſehen

Der Verband der Deutſchen Gewerkveretne eine
Organiſation von Arbeitern und Handwerkern mit 112000 Mitgliedern hält
in der Pfingſtwoche zu Hannover im Saale des Arbeitervereins ſeinen
15 ordentlichen Vechandstag ab Auf der Tagesordnung der Haupt
verhandlung ſtehen folgende Gegenſtände von allgemeinem Jntereſſe
I Bericht über die Tätigkeit und Entwicklung der Gewerkvereine und des
Verbandes ſeit dem 14 ordentlichen Verbandstage 1901 II Referate
1 Die Einführung von Arbeitskammern in Deutſchland Ref Verbands
Redakteur Karl Goldſchmidt und Verbands Abg Dornblüth Bromberg
2 Arbeiterſchutz in der Heimarbeit Ref VerbandsAbg L Winter Berlin
und F Berndt Dresden 3 Tarifverträge und Koalitionsfreiheit Ref
Verbandsanwalt Dr Mer Hirſch und Verbands Abg Käſer Nürnberg
Ueber 60 Delegierte aus allen deutſchen Landesteilen nehmen an den Ver
handlungen teil Außer den obengenannten allgemeinen Fragen ſtehen
zur Verhandlung die Fragen einer Erweiterung des jetzt in einer Auflage
von 25000 Exemplaren erſcheinenden Verbandsorgans Der Gewerk
verein ferner einer gründlichen Agitation auch durch angeſtellte Beamte
Herausgabe von Schriften uſw Für die Vertretung verletzter Arbeiter
vor dem Reichsverſicherungsamt in Berlin ſoll ein beſonderer Beamter
angeſtellt werden während bisher dieſe Vertretungen nebenamtlich durch
Angeſtellte des Verbandes und der einzelnen Gewerkvereine wahrgenommen
wurden Als Vertreter der Halleſchen Gewerkvereine nimmt Herr Herberger
an den Verhandlungen teil

Renitent Der ſchon bejahrte Geſchäftsmann R fuhr am Dienstag
abend ſo unvernünftig die Trothaerſtraße auf und ab und gefährdete
dadurch das Publikum und die Stadtbahn daß die Polizei eingreifen
mußte Da er den Weiſungen derſelben nicht Folge leiſten wollte ſo
wurde ſein Geſchirr anderen Händen anvertraut und er auf die Wache
geführt wo er ſich ſehr renitent gegen die Beamten benahm indem er um
ſich ſchlug ſie tätlich angriff gemeine Reden gegen ſie gebrauchte und ſich
zur Erde warf ſodaß es große Mühe koſtete ihn zu bändigen Leider
ergriff auch hier wieder ein Teil des Publikums das oft gar nicht weiß
um was es ſich handelt Partei gegen die Polizei wod R in ſeinem
Widerſtande nur noch beſtärkt wurde

Selbſtmord Jn vergangener Nacht wurde der Bahnarbeiter Karl
Rüdiger in der Bodenkammer ſeiner Wohnung erhängt aufgefunden
Die Motive zur Tat ſind unbekannt

Leichenfunde Geſtern mittag gegen 12 Uhr ſchwamm in der
wilden Saale unterhalb der Gimritzer Brücke eine ſchon ſtark in Ver
weſung übergegangene männliche Leiche an welche nach den vorgefundenen
Papieren vermutlich die des Kellners Bernhard Brauer aus Vippach
ſein dürfte Abends 7 Uhr wurde in der Schiffsſaale unterhalb des
Gimritzer Schleuſengrabens die Leiche eines unbekannten dem Arbeiter
ſtande angehörigen Mannes im Alter von 30 35 Jahren mit kurz ge
ſchnittenem Haar und rotblondem Schnurrbart gelandet Der Verſtorbene
war bekleidet mit geſtreifter dunkler Winterjoppe weißem rotgeſtreiften

die Städter gerne etwas am Zeug Wir ſind hochmütig über
Gebühr und arm wie die Kirchenmäuſe Julie nehme ich aus
Wo ſie erſcheint fliegen ihr die Herzen zu Jſt ihre Beſcheiden
heit ſo gewinnend oder entwaffnet ihr frommer Sinn die
Neider

Jch bin aus anderem Holze nicht geduldig nicht voller
Frieden nicht gottergeben Und wenn jetzt Stille in mir iſt
ſo iſt es das Ausruhen vor dem Sturm Jch atme in einer
dicken ungeſunden Luft ich lebe in einem Hauſe dem der Blitz
ſtrahl droht Die Eltern reden faſt kein Wort zuſammen Mit
uns lacht und ſcherzt der Vater Abend für Abend fährt er
in die Stadt Mein Schlaf iſt nicht der beſte und ſo höre
ich den Wagen wiederkommen ſo ſpät ſo ſpät Ach der
arme arme Papa Er muß viele Sorgen haben l
Mama führt ihr ſtrenges Regiment weiter Sie iſt ſogar zu
Julie ungewöhnlich ſcharf Nur meine Launen werden nicht
gerügt Das quält mich zuweilen Alle im Hauſe bezeigen
ſich mir herzlich Das erweckt mein Mißtrauen Will man
mich ſchonen Bin ich nicht ſchön bin ich nicht jung Wird
Konrad Sterzenthal der einzige geweſen ſein der mich begehrt
Jch mag nicht für unglücklich gehalten werden Mitleid iſt ent
ſetzlich Nächſtens verbinde ich mich mit Mizi und tanze und
tolle wie ſie Aber das geht ja nicht die Baroneſſen Pfung
müſſen mit dem Pfennig rechnen Nur einmal noch ſeit der
Beerdigung habe ich Hans Eugen wiedergeſehen Wir fuhren
in die Stadt er überholte uns zu Pferde Sein Geſicht war
beherrſcht war kühlblickend und hochmütig wie es jetzt ſtets
ſein mag Er grüßte verbindlich Mama dankte liebenswürdig
genug Mich hat ein Zittern überfallen Schuldbewußt ſenkte
ich die Augen O daß ich mir ihm gegenäber ſelbſt die Frei
heit genommen habe Nie mehr werde ich ihm unbefangen ins
Antlitz ſehen können Er könnte er wird es ja wiſſen daß
ich mich ihm angeboten habe Es iſt furchtbar Man ſollte
ſich von Stimmungen nie beherrſchen laſſen Als ich die Zeilen
an ihn ſchrieb wähnte ich ihn einſam verhöhnt verlaſſen
umringt von Häſchern die ihn zum Tode führen wollten

Der ſchreckliche Unglücksfall Mamas Aufregung ihre gräßliche
Beſchuldigung hatten mir die Sinne verwirrt Jetzt wird
es mir klar daß die Worte die mich kompromittieren ihm
nur ein Lächeln ablockten An einen Offizier von altem un
tadeligen Namen treten Böswilligkeiten nicht ſo leicht heran
Mit feſter Hand hat Hans Eugen die Zügel in ſeinem Beſitz
tum ergriffen hat das Geſchwätz der Leute ſich austoben laſſen
und ſeine ſpöttiſche Miene fragt heute noch Wollt Jhr nicht
zugreifen Jhr Narren Der Oberſt hat bei dem Liebes
mahl das Hans Eugen zum Abſchied gegeben wurde den
treuen Sinn die Kameradſchaftlichkeit des Leutnant von Ster
zenthal in einem Toaſt gefeiert Die Offiziere haben ſich be
eilt im Schloß Sterzenthal Beſuch zu machen Tut man ſo
einem Ehrloſen gegenüber Jch möchte das Mama alle Tage
fragen weil mich ihr verſteintes Geſicht aufregt Aber ich
fürchte die Antwort Gold ebnet die Wege Glücklicher Hans
Eugen Gütige Mächte zogen Dich urplötzlich aus Niedrigkeit
und hohlem Scheinweſen auf den Gipfel des Glanzes zu Macht
und Anſehen Du ſtehſt Du wirſt nicht fallen
Was verbrach ich daß das Schickſal mir den Platz verweigerte
den ich doch auch mit Würde behauptet hätte Denn ich weiß
es wohl ich würde Konrad Sterzenthals Hand nicht aus
geſchlagen haben Um ſolchen Preis verkauft ſich ſchon ein
Mädchen das fort und fort ſeine Gebundenheit ſpürt und die
Eltern noch dazu in Bedröignis ſieht Konrad Sterzeu
thal war ſehr reich man ſpricht wenn man daß Erb
teil ſchätzt von Summen die einen ſchwindeln marhen können
Arme Mutter Wie gut haſt Du Dein Kind verſorgen wollen
Nun iſt es vorbei

Ob er weiß daß ich mich verkaufen ließ Ach es gibt
ja hier Zuträger genug Aber könnte ich nicht Konrad von
Sterzenthal über alle Maßen geliebt haben Warum werden
das die Leute bezweifeln Blendet denn Gold ſtets und immer
wieder

Ach ich erkenne es genau mein Los iſt es Hans Eugen
fort und fort zu fliehen Und doch wenigſtens Freundin

Schweſter hätte ich ihm ſein mögen Aber ein ewiges brennen
des Schamgefühl reißt die Kluft zwiſchen ihm und mir Einem
Manne wird ſo viel verziehen Schulden Leichtſinn Hang zum
Spiel Mitgiftjägerei ein Mädchen darf nicht einmal mit dem
Gedanken an etwas Niedriges geſtreift ſein Und ich liebe
Dich doch Hans Eugen wenn ich Dir es auch nie nie ge
ſtehen will

Nach grauenhaften Nebeltagen ſehen wir in ein weißes
Flockengeſtiebe Der Winter kündigt ſich an

Es iſt froſtig im Hauſe froſtig draußen Julie liegt an
einer ſtarken Erkältung zu Bett

Vielleicht iſt es gut daß mir jetzt keine Zeit bleibt trüben
Gedanken nachzuhängen Noch das eine Unter dem Adel
hier geht ein Gemunkel von einem Duell zwiſchen Hans Eugen
und Blottnitz Es ſcheint man hat ſich Schweigen gelobt
Hans Eugen ſoll verwundet worden ſein Jedenfalls befindet
er ſich nicht auf dem Schloſſe Es heißt er ſei auf ein paar
Wochen nach dem Süden gegangen Sein Gegner wird in
Heimlichkeit geſund gepflegt Alſo doch Gefahr O
Hans Engen bleibe fern bleibe fern unter einem ſchöneren
Himmel lacht Dir das Glück die Liebe die Sonne Hier
nicht hier weht Eiſesluft

Wie habe ich mich ſonſt wohl auf Weihnachten gefrent
Jch war eben noch ein Kind dem bunter Tand genügte Jetzt
iſt es anders Selbſt die kurzen Tage erſcheinen mir noch viel
zu lang Die Stimmung im Hauſe bleibt gedrückt Julie hat
zwar ſeit Wochen das Bett wieder verlaſſen aber ſie kann ſich
nicht recht erholen Oft möchte ich ſie fragen ob ſie denn
auch Kummer hat Aber wir ſind uns unmerklich fremder ge
worden Wie blaß und ſchmal Julies liebes Geſichtchen nun
ausſieht Jch muß immer an die Warnung Treuens denken

Jhre Schweſter iſt Gemütsbewegungen nicht gewachſen Ja
wo liegen für ſie die Gemütsbewegungen Der Kummer der

Eltern Fortſetzung folgt
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cr 11 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 20 Mai Seite 3varchenthemd grauer geſtreifter geflickter Hoſe Strickjacke Leibriemen weiſe der Behörden in der Mandſchurei vollen Grund zu der Annahme ch tenwollenen Strümpfen und Schaftſtiefel daß ſie aus Peking heimliche Jnſtruktionen in rufſenfeindlichem Kirchliche Na ri
Betriebsſtörung Geſtern vormittag brach etwa 40 m füdlich der Sinne erhalten d nagogen Gemeinde Donnerstag abend 7 Uhr Freitag vorm

Cröllwitzer Brücke ein Hinterrad des Wagens des Gärtnereibeſitzers
Binder aus Lettin Der beladene Wagen wurde hierdurch auf die Weiche

der Straßenbahn geworfen wodurch ſür die Halleſche Straßenbahn eine
Vetriebaſtörung von 25 Minuten entſtand

Von der Strafze Vor dem Grundſtück Berlinerſtraße 32 ſtürzte
ein dem Bäckermeiſter W Rauch aus Teicha gehöriges Pferd

wobei das Tier einen Hüftknochenbruch erlitt Das Pferd wurde von der
erwehr aufgehoben Da es nicht weiter laufen konnte wurde es auf

tierärztliche Anordnung dem Roßſchlächter Thurm übergeben
Glücklich gerettet Geſtern nachmittag gegen Uhr ſtürzte die

hjährige Erna Ecke Bäckerſtraße 6 auf den Pulverweid n in die Schiffs
ſaale als ſie eine auf dem Strome ſchwimmende Sluwe ergreifen wollte

Der 13 jährige Schulknabe Robert Spät welcher ſich in unmittelbarer
Nähe befand ſprang dem Mädchen das bereits mehrere Meter vom Ufer

fort etrieben war ſofort nach und erreichte dasſelbe auch Er brachte dasz welches ſchon einmal untergegangen war ſchr wimmend wieder ans

5Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 18 Mai Der Schuhmacher Georg Strubel und Jd
Stroiſch Schulberg 15 und Belfortſtr

Eheſchließungen 18 Mai Der Königl Strommeiſter Otto Linkeund Karoline Krieg Düben und Peſtalozziſte 4 Univerſitäts
ofeſſor Dr phil ar Heldmann und Hedwig Grenacher Goetheſtr 35

und Wettinerſtr 18
Geboren 18 Mai Dem Kaufmann Ernſt Machemehl eine

Johanna Burgſtr 22 Dem Königl Bergmeiſter Karl Deicke einet Wilhelmſtr Dem Geſchäftsdiener Hermann Teichmann eine
a Heinrichſtr 6 Dem Reſtaurateur Simon Wendiggenſen einFieſcherſe 25

e

Geſtorben 18 Mai Des Schriftſetzer Karl Kämmnitz Ehefrau
Amalie geb Baring 27 We Körnerſtr 23 Des Schuhmacher Wilhelm
Weber Paul 2 Gr Wallſtr 42 Der Fabrikarbeiter FriedrichMartin r Weidenplan I Der landwirtſchaftliche Arbeiter Karl Höhne
aus Brietzke 48 Nervenklinik

Standesamt Halle Steinweg 2
Geboren 18 Mai Dem Gas und Waſſerwerksarbeiter Johannes

Rühm eine T Emma Weingärten 26 Dem Backmeiſter Friedrich
Meißner eine T Lucie Mittelwache 2 Dem Kaufmann Johannes
Sanow eine T Hildegard Thürtngerſtr 26 Dem Fabrikarbeiter Kurt
Hlbricht eine T Marie Me erſeburgerſtr 3 Dem Kaufmann Richard
Zartram ein S Herbert Büſchdorferſtr 2 Dem Bäckermeiſter HermannKeitel ein S Kurt Merſebur a 24 Dem Tiſchler Karl Ber er ein S
Karl Dieskauerſtr 14 Dem Schloſſer Hermann Thürer ein S Walter
Thüringerſtr 31 Former Guſtav Hankel eine T Margarete
Kiebenauerſtr 12 Dem Tiſchlerei Werkführer Hermann Rennert ein S
Willy Mittelſtr I Dem Bäckermeiſter Guſtav Becker eine T ElſeBernhardyſtr 35 Dem Reſtaurateur Friedrich Funke eine T Hildegard
Zwingerſtr 19

Geſtorben 18 Mai Der Reſtaurateur Otto Trabert 47
Delitzſcherſtr 2 Berta Müller 79 Hoſpital Witwe Pauline Haaſe72 wingerſtr 28 Der Arbeiter Paul 37u S Schloſſer Wilhelm Eiſenberg T Hedwig 1 J r Brau
hausſtr 10

Anuswärtige Aufgebote
Der Sattler und Tapezierer Guſtav Veſter und Eliſe Fey Halle a S

und Meiſenheim

Telegramme und letzte Nachrichten

Radeberg 19 Mai Meldung der Voſſ Ztg Jn Lomnitz
bei Radeberg ſind in der vorletzten Nacht durch Brandſtiftung drei
Anweſen eingeäſchert worden wobei ein S4jähriger Greis und ein S jäh

riges Kind ſowie viel Vieh in den Flammen umgekommen ſind
Trier 19 Mai Meldung des B Dem Generallent

nant v Trotha der geſtern abend von hier abreiſte bereitete die Be
völkerung einen begeiſterten Abſchied Sexelte um 7 Uhr war der
Bahnhof von Menſchenmaſſen dicht belagert rei Militärkapellen konzer
tierten auf den Perrons Trotha wurde bei ſeinem Erſcheinen mit Hoch
rufen begrüßt Bei ſeiner Abfahrt wurde ein Kanonenſalut abgegeben

Mailand 19 Mai Meldung der Vofſ Ztg Laut Meldungdes Corriere della Sera ſind neue Schwierigkeiten bei der Durch

76

bohrung des Simplontunnels eingetreten Auf der Nordſeite ver
hindert ſeit vorgeſtern eine heiße Quelle der 25 Liter in der Sekunde
entſtrömen das Fortſchreiten der Arbeit Die noch übrigbleibenden
950 Meter werden nur von dem Jſelleeingang durchbohrt werden müſſen
ſodaß mindeſtens noch ſechs Monate zur Vollendung erforderlich
werden

Floreuz 19 Mai Wolff s Bur Geſtern nachmittag wurde
hier eine Trauerfeier für die Erbgroßherzogin Witwe von Sachſen
Weimar veranſtaltet welcher der Graf von Turin der Bürgermeiſter

ſein

Vertreter des Präfekten und der deutſchen Botſchaft in Rom ſowie der
deutſche Konſul beiwohnten Die Ehrenwache ſtellten Karabinieri Der
König und die Königin von Jtalien hatten einen prachtvollen Kran z
geſandt Die Leiche iſt geſtern abend nach Deutſchland geleitet worden

Dougi 19 Mai Wolff s Bur Der nationale Berg
arbeiter Kongreß iſt geſtern eröffnet worden Zu den Fragen mit
denen der Kongreß ſich beſchäftigen wird wird eine ſolche gehören welche
die Bildung einer parlamentariſchen Bergarbeitergruppe
betrifft

Petersburg 19 Mai
wiederholten Verſicherungen der chineſiſchen Reg
Neutralität im japaniſch ruſſiſchen Kriege beobachte

Meldung des B Trotz der
n g daß ſie volle

die Handlungs

Die Behörden verfolgen die Tſchuntſchuſen nicht nur
nicht ſondern beſchützen ſie noch Jn Föngwangtſcheng wohnte der
japaniſche General Kuroki im Hauſe des Taotais chineſiſchen Land
rats die Garde offiziere in den Häuſern von Beamten und reichen
Einwohnern Lebensmittel werden den Japanern unentgeltlich oder gegen
ganz geringe Bezahlung zugeſtellt während den Ruſſen gegenüber die
chineſiſchen Beamten Beſchwerden erheben mit der Bemerkung ſie könnten
wegen ihrer Neutralität keinen Beiſtand erweiſen

Petersburg 19 Mai Wolff s Bur Ein Telegramm des
Generaladjutanten Kuropatkin an den Kaiſer meldet Eine Abteil nung
der japaniſchen Vorhut die bis zum 14 Mai den Sinhailinpaß und
das Dorf Kangiapuſa 34 Werſt nordweſtlich von Föngwangtſchöng beſetzt
hatte iſt nach Seludſchan abgegangen Jm Tale eines linken Neben
fluſſes des Badaohe in Dajangu ſteht eine kleine japaniſche Abteilung
Eine ſtarke Streifwache derſelben ſteht in Sedehoge 25 Werſt ſüdöſtlich

von Siujan 600 Japaner ſtehen bei Luanmiao und 300 Mann Jn
fanterie und Reiterei ohne Geſchütze bei Saliſaipndſa Jhre übrigen
Streitkräfte ſind in der Richtung nach Föngwangtſchöng zurückgegangen
und bei Chabalin 16 Werſt ſüdweſtlich von Föngwangtſchöng ſteht eine
etwa 5000 Mann ſtarke Abteilung Das Wetter iſt ſeit drei Tagen
regneriſch Die Wege verſchlechtern ſich

Petersburg 19 Mai Wolff s Bur Ein Telegramm des
General Sfach arow an den Generalſtab von geſtern lautet Am Morgen
des 17 d M zogen ſich die japaniſchen Vorpoſtenabteilungen die auf
der großen nach Liaujang führenden Straße bei Thumentſy ſtanden auf
den Thanſalinpaß zurück und räumten hierauf Seluetſchen indem ſie ſich
nach Föngwangtſchöng entfernten Jn der Umgebung von Föngwang
tſchöng errichten die Japaner Feldbefeſtigungen

Poltawa 19 Mai Wolffs Bur Kaiſer Nikolaus iſt
geſtern nachmittag 2 Uhr hier eingetroffen und von den Spitzen der Be
hörden e hen v und einer überaus großen Menge em
pfangen worden Nach einem Beſuch in der Kathedrale nahm der Kaiſereine Parade über die nach Oſtaſien beſtimmten Truppen ab und

richtete eine Anſprache an ſie in welcher er hervorhob er ſei ſicher d
ſie den alten Kriegsruhm aufrecht erhalten würden Sodann verlieh der
Kaiſer

den Regimentern Heiligenbilder welche die Offtriere

kn en entgegennahmen

Kiſchinew 19 Mai Ruſſ Tel Ag Jn dem Prozeß wegen
dasAusſchreitungen gegen die Juden im April v J

Urteil gefällt Zwei Angeklagte wurden wegen
8 Monaten Gefängnis mit Verluſt einiger Rechte

wurde

Straßenunruhen zu
zwei wegen ſchwerer

geſtern

Verletzungen von Juden zu 1 Jahr ſchwerer Haft und zwei wegen
Mordes zu 4 Jahren Zwangs arbeit verurteilt Sechs des Mordes
Angeklagte wurden freigeſprochen die Zivilforderungen wurden als unbe
gründet zurückgewieſen

London 19 Mai Neut Bur Wie aus Petersburg gemeldet
wird verlautet dort daß General Saſſulitſch ſeiner Stellung als
Kommandeur der zweiten Diviſion der ſibiriſchen Armee enthoben und
Graf Keller der kürzlich ſeinen Poſten als Gouverneur von Jekaterinos
law aufgab um nach dem Kriegsſchauplatz abzugehen zu ſeinem Nach
folger ernannt wurde

Londoun 19 Mai Laff Bur Zur Reiſe des Prinzen
Adalbert von Preußen wird dem Standard aus Tientſin ge
kabelt Prinz Adalbert traf am Mittwoch begleitet von dem deutſchen
Geſandten und einer Ehrenwache aus Peking hier ein Am Bahnhof

hatten ſich die Befehlshaber der fremden Truppen
die Konſuln und chineſiſche Würdenträger verſammelt und die Kapelle

des BVizekönigs Aufſtellung genommen Am Nachmittag
wohnte Prinz Adalbert dem Rennen bei wobei er von den
n Einwohnern Tientſins herzlich begrüßt wurde Das
Mittagmahl nahm der Prinz im deutſchen Konſulat ein Am Abend hielt
er einen Empf ang für die deutſchen Einwohner ab Am Donnerstag

nimmt er eine Truppenparade ab und enthüllt das Denkmal für
die im Chinafeld zuge 1900 gefallenen deutſchen Soldaten Am
Nachmittag desſelben Tages verläßt er an Bord eines Torpedobootes

Vermiſchtes
Ein König ohne Kronue Die Krönung des Königs Peter

Serbien die auf den 15 Juni dem Jahrestag ſeiner Proklamation

Herrſcher feſtgeſetzt war iſt plötzlich abgeſagt worden Wie
mitgeteilt konnte aus einem äußerſt merkwürdigen Grunde die zur Zere
monie notwendige Krone nicht zur rechten Zeit beſchafft werden Seine
Majfeſtät die keine Mittel beſitzt erſuchte ſeine Miniſter ſie auf Staats
koſten anfertigen zu laſſen Die Skupſchtina verweigerte jedoch die Bewilligung des Betrag es Nun ſandte der König Agenten mit dem Auftrage

von
zum

ſchon kurz

s t Gottesdienſt und Predigt
Gottesdienſt und Predigt

abend 7 Uhr Sonnabend vorm Uhr
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Ankauf

Seit 25 Jahren iſt die neben
ſtehende Fabrikmarke der

Apetheker Richard Branudt ſhher

Schweizerpilen

das weiße Kreuz

auf kotem Grunde
menszug Rehd Brandt Deutſchland geſezlich

t

dem N
geſchützt
mit

Dieſe Fabrikmarke befindet ſich als Etikett auf einer Blech
ſchachtel welche in einem mir gleichfalls geſetzlich geſchütten Karton

verpackt iſt deſſen obere Seite offen und das Etikett deutlich er

ſſ m T Tm W e akorne läßtkennen läßt

Es ſind mir in letzter d verſchiedene Nachahmungen meinerMarke bekannt geworden und habe ich bereits gegen 2 Fabrikanten

welche mein geſchütztes Varen zeichen nachgeahmt haben durch
meinen Anwalt Strafanz eige bei der Staatsanwaltſchaft ſtellen laſſenMan fordere dshalb in den Apot heken ausdrücklich

Richard Brandt ſche Schweizerpillen
mit der oben abgebildeten Schutzmarke

Jch w gar n e hiermit vor Nachahmungen Jch werde
T v a

mein mir geſchütz ztes Eigentum mit aller Energie im Intereſſe des
blikums und in dem meinen zu verteidigen wiſſenApotheker Richard Hrandt s Hachf

Apotheker Friedrich Merckling
Schaffhauſen im Mai 1904

S e

eine perſönliche Anleihe für ihn zu erheben durch ganz Europa er woll m erhalten ſtets am Lager C Rich Ritterdann bei einem führenden Pariſer Juwelier die Krone kaufen Die Ab e Furm te Pianos r G g

ſandten keh H Bel N r Großherzogl Sächſ Hof Pianoforte Fabrikgeſandten kehrten jedoch mit leeren Händen nach Bel grad zurück Nunmehr T
i d n t G t h te en ln der Köni J M F v 19 n 1 7 r r J 9 35wird m hen dienſte abge i cdech beſt tirt n e Waſſerſtande n Mai Weißenfels dere get m

8 J i z t n 2 e u 1 tt Il Unterpegel 0,00 19 Mai Halle nunterhalb 1,72worden daß er we is eine Krone aus Erz erhalten ſoll die aus einer W Wehr n rReliguie aus de t arg Georg auſbewahrten Trotha h 1,68 18 Mai Bernburg 0,88 Calbe Unterals Reliquie aus der e ſeines Großvaters Kara Georg aufbewahrten u W u07 M
J 2 9 34 ren e r J eKanone angefertigt wir Die Krönung wird ſpäter mit großem Pomp j Pegel 0,34 Oberpegel 1,43 Dresd agdein der Hauptſtadt vor ſich gehen burg 1,30

lusen Fostüm
Röcke Kostüme

dacketts Staubmäntel Spitzenkra
iudergarderobe Wasch Anzüge Wasch Kle

S Grosse Auswahl in jeder Preislage

in Woll u Wasehstoffen

Bruno Freytag
Leipzigerstrasse 100 Leipzigerstrasse 100
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Ganz besonders mache ich auf die ausgestellten Anzüge

J aufmerksam

Kartoffel Hack u Hänſclpſüge

Halloria

in hervorragend vorteilhafter Ausführung
Hnndhnekptiüge
BRinrndhnachken für Gärtnereien und

Hnandhackrechen
ſowie Rud Sacks Univerſal Hackmaſchine mit Vorderſteuer und beweg
lichen Hebeln

Kud sack s einf Hackmaſchine mit Gabeldeichſel empfehlen bei billigſt
geſtellten Preiſen und hohen Rabatten

Schwidt Spiegel h

Doppelradhneken Landwirtſchaft

Saxonia Gasnöhenzschin

anerkannt einfache ſolide leichtſchneidende leiſtungs
fähige Maſchine deutſchen Fabrikates

Näheres durch die Habrikanten

Schmidt c Spie gel aschinenfabriß

Kochen Sie in der ver et u arg
Empfehle

Gaskocher Gasherde Gasbratöfen
Gasröster Gasplätten

in allen bekann thewährt rikaten als1scania Refor m rromethe us Donger Ruhe usw
stets grosses aus wahlreiches Lage r vorhanden

Billigste Preise t

C G M ölzKe
Sperzialgeschäft für Cas und Wasseranlagen

Franckestrasse 7 Telephon 746

Jſto lanſenstein
obere Leipzigerſtraße 36

Nur ſolide Waren bei billigſten Preiſen

Krawatten
Ueberraſchende Auswahl

Sehr preiswert
Herren Wäsche

Oberhemden in weiß und farbig
Kragen Hanschetten

Serviteurs

Strohhüte
1,50 2 2,25 2,50 3 3,50 4Sschirme Stöcke e
S S TFantasie Westen Da T

tenMitglied des Rabatt Spar Vereins

Wer bei
dito Knoll

Leipzigerſtr 36
Rerrenkleider

gleichviel ob tertig oder nnaeh 3Iass
kanft iſt ſicher zufrieden

Alle Sachen ſind ans nur besten
Stofſen mit gutem Futter ſauber
und elegant hergeſtellt und haben

groißzſtädtiſchen Schnitt

Da ut und preiswert Wiſt Geſchäftsprinzip

S Rabatt MarkenTerknleenite
u i ent r Nirictr e

5 Prozent

7 RabattMarken
des

Rabatt

Spar
Vereins

vogelbauer
J 50 75 Pfg 1,25 2,35 4,25 Mt

das Stückvogeibauer
mit Holzzwiſchenteilen

1,65 1,85 3 5 6 bis 20 Mk

Reckbauer
J 4,75 5,50 725 Mt das Stnc

Vogelbauerständer

von 3 bis 22 Mk

C F Ritter
Leipzigerſtr 90

e e e es

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Weiss alle a S
Grösstes u der Provinz Sachsen J feine herren u Knaben Moden

Von WVorteil für jeden Käufer
ist die Besichtiqung der mit Preisen versehenen Ausstellung im Mittel Schaufenster meines Geschäfts t
hauses Leipzigerstrasse Ein jeder kann sich dadurch von der Preiswürcdigkeit u Leistungsfähigkeit überzeugen

Herkules Triumph Krösus Hentor
h Freisangaben unferlasse ich hier

da man aus Feitungspreisen die Preiswürdigkeit nicht beurteilen kann
S Besiohtigung meines Lagers ohne Kaufzwang gern gestattet

Srelzolkuehen

Mandelkuehen
Apfelknehen

Mohnkuehen

und vielen anderen wohlsehmeckenden Gebäcken
W liefert prompt

H BI h SiegErſte Hall Brot Weiß Kuchen u Feinbächerei mit elektr Beotrie
mit ff Eigelb Zuſat

beſter Erſatz

frischeMolkerei
Zutter

Frankkarter Margarine Gesellsehaft

S z

Sie kaufen die ſchönſten

Herrn u Knaben

Strohhbdte enorm grof
532 Mkv

Gaskocher u Casherden

Promethenusarſamſtes Syſtem Reiche Aue
Herddlatten J

S Vratöſen une Gatten chungen
Wnn eckert Gr ülrichſtr 7

zum Pfingstfest
von uur hochfeinem SAaedoſoorhuchon

Matzkuehen
Speckkuchen

Napfkuchen

Generni v e rtretung

Albert Kühnm
aße 2 Telephon 669553 S Florborasse es Manergewerks

zu Halle a S
Dienstag den 24 Mai 1904 vormittag 10 Ahr

in der Moritzburg Harz 51
T General Yerſammlung

W Tagesordnung
Bericht des Vorſtandes
Jährliche Abrechnung von 1903
Berichter re über den
Vorſtandsw
Anträge und Verſchie

Der Vorſtand

Hkfahrräderl

Naumann von Mk 135,00 an

Brennabor 5
Broolsie
enpfeht H Schöning

Gr Steinſtraße 67S hin Werkſtatt S S

Solide F amilien
erhalfen ſämtl Wäſcheartilel von beß
Firma auf Natenzahlungen Offe

an die Exped da Bl

W

pgerzods

je

100,00

III

e
I

S S t

r

2

Eröffr
Die El
größte
Ein o

Die
worden

ward fe
wie die
wurden

Die
Ausbeut
verwund
und mel

Dem
zebietes

lich viel

nehmens
konnten

es im J

aller Art
Muſik
elektriſch

Enge qu
für Vieh
wagen
Ausſtellr
zurückgel

Drar
Schienen

andere
ringſte A
halb de
ausgezeit

vollſte
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